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verabschiedet vom Europäischen 
Parlament und des Rates am 

23. Oktober 2007

Ziele – Art. 1: 
EU-HWRL soll Hochwasser-Risiken verringern 
in den Auswirkungen auf
- menschliche Gesundheit und Leben
- Umwelt
- Kulturgüter
- wirtschaftliche Tätigkeiten und 

Infrastruktur

Koordination notwendiger Schutzmaßnahmen 
innerhalb des Einzugsgebiets

Quelle: Wikipedia. de

Richtlinie 2007/60/EG über die Bewertung und das Management von Hochwasserrisiken

EG-HWRM-RL
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Wichtigste Aufgaben beim Hochwasserrisikomanagement nach RL und 
WHG

Benennung Bewirtschaftungseinheiten und zuständige Behörden – Art. 3
Vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos und Ausweisung von 
Gebieten mit potenziell signifikantem Hochwasserrisiko – Art. 4, 5 - §73 
WHG 
Hochwassergefahrenkarten (HWGK) – Art. 6 - §74 WHG
Hochwasserrisikokarten (HWRK) – Art. 6 - §74 WHG 
Hochwasserrisikomanagementpläne (HWRMP) – Art. 7 - §75 WHG
Koordinierung Hochwasserrisikomanagementpläne und aktive Einbeziehung 
interessierter Stellen – Art. 8 - §79 WHG
Koordinierung mit RL 2000/60/EG – Art. 9 - §80 WHG
Öffentlichkeitsbeteiligung – Art. 10 - §79 WHG
Anerkennung von Vorleistungen – Art. 13
Termine, Überprüfungen und Aktualisierungen – Art. 14

Aufgaben
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Termine, Überprüfungen und Aktualisierungen

LfU Bayern/ Referat 61 & 63 / Rieger, Schaipp, Michel / 11.03.08 

Aufgaben
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20,7 Mrd € in 40 Jahren

entspricht ca. 500 Mio €/a

Warum HWRM ?
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Hochwasserereignis Elbe 08/2002 11.800 Mio €
Elbe 2006 240 Mio €
Oder 05/2010 30 Mio €
Lausitzer Neiße/Spree 08 u 09/2010     940 Mio €
Schwarze Elster 10/2010 80 Mio €
Oder 12/2010-01/2011 30 Mio €
Elbe/Havel 01/2011 40 Mio €

Warum HWRM ?
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Recherche historischer Hochwasser (1840 bis 1945) für das Land Brandenburg 
Recherche vergangener Hochwasser (1945 bis heute) für das Land Brandenburg

Bewerten von Hochwasserrisiken
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Gewässer und Gewässerabschnitte nach Art. 13 Ib und Art. 4 II

für diese Fließgewässer und Gewässerabschnitte werden Hochwassergefahren- und 
Hochwasserrisikokarten erstellt

landesweit: 148 Abschnitte 2.212 km Länge

durchgeführt nach landesweiter Methodik
abgeschlossen zum 22.12.2011
Ergebnisse unter: http://www.brandenburg.de/info/hwrm/vorlaeufige_bewertung

Bewerten von Hochwasserrisiken
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Hochwassergefahrenkarten
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Hochwassergefahrenkarten
Datengrundlagen
Grundlage für HWRMP sind hydraulische Modellierungen
erforderlich mind. folgende Daten

hochgenaues digitales Geländemodell (DGM) (2007/2008)
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Hochwassergefahrenkarten
Datengrundlagen
Grundlage für HWRMP sind hydraulische Modellierungen
erforderlich mind. folgende Daten

hochgenaues digitales Geländemodell (DGM) (2007/2008)
Vermessung Bauwerke, Deiche und Fließquerschnitte (2007/2008) 
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ATKIS

CIR

Hochwassergefahrenkarten
Datengrundlagen
Grundlage für HWRMP sind hydraulische Modellierungen
erforderlich mind. folgende Daten

hochgenaues digitales Geländemodell (DGM) (2007/2008)
Vermessung Bauwerke, Deiche und Fließquerschnitte (2007/2008) 
ATKIS, CIR-Daten, Orthophotos (2009)

CIRDOP
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Datengrundlagen
Grundlage für HWRMP sind hydraulische Modellierungen
erforderlich mind. folgende Daten

hochgenaues digitales Geländemodell (DGM) (2007/2008)
Vermessung Bauwerke, Deiche und Fließquerschnitte (2007/2008) 
ATKIS, CIR-Daten, Orthophotos (2009)
Niederschlags-Abflussmodell zur Bestimmung der HQt-Werte
und Abflussganglinien (2007/2012)
langjährige Pegelreihen (Ganglinien)

Hochwassergefahrenkarten
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Hydronumerische Modellierung
Aufbau des hydronumerischen Modells in der jeweiligen Software

Validierung und Kalibrierung des Modells

Hochwassergefahrenkarten
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Wasserspiegelagenberechnung
Berechnungen 2 dimensional bei großen Flüssen und

Kombination aus 1D und 2 D-Berechnungen
für kleinere Flüsse

Quelle: DHI-WASY GmbH

Hochwassergefahrenkarten

Flussschlauchlinkes Vorland rechtes Vorland
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Hydronumerische Modellierung und 
Wasserspiegellagenberechnung

Stand der Bearbeitung zu modellierende Fließgewässer
Stepenitz 152 km fertig
Elbe LK Prignitz 200 km in Ausschreibung
Ucker 23 km in Ausschreibung
Havel 1.000 km in Ausschreibung
Oder 432 km in Bearbeitung
Spree 612 km in Ausschreibung
Lausitzer Neiße 75 km in Bearbeitung
Schwarze Elster 216 km fertig
Elbe LK Elbe-Elster 22 km fertig

Hochwassergefahrenkarten
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Darstellung in Karten
Hochwassergefahrenkarten
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zusätzliche Informationen
Anzahl der potenziell betroffenen Einwohner
Art der wirtschaftlichen Tätigkeit
gefährliche Anlagen
Kulturgüter
betroffene Schutzgebiete
Hochwasserschutzanlagen
Hochwassermeldepegel

Hochwasserrisikokarten
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Maßnahmepläne
Fläche

Elbe LK Prignitz 1.063,0 km²
Stepenitz 831,4 km²
Ucker 1.199,0 km²
Oder 4.318,8 km²
Havel 11.123,3 km²
Spree 7.268,9 km²
Lausitzer Neiße 573,1 km²
Schwarze Elster 2.891,5 km²
Elbe LK EE              53,6 km²
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vorhandene 
Maßnahmen zum 

HWRM

Gefahrenanalyse

Risikoanalyse

Entwickeln  von 
potentiell 
möglichen 

Maßnahmen 

Entwicklung 
geeigneter 

Maßnahmen-
varianten

Risikobewertung

Definition von 
angemessenen 

Zielen

Bewertung der 
Maßnahmen-

varianten

Vorzugsvariante

Vorgehen zur Erstellung der Maßnahmepläne

alle Arbeitsschritte ab der Risikoanalyse in enger 
Anlehnung an die parallel durchzuführende 

Strategische Umweltprüfung 
und

unter Einbeziehung der interessierten Stellen

Maßnahmepläne
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Vorhandene Maßnahmen
Recherche/Erfassung der vorhandenen Maßnahmen zum HW-Management
Beschreibung der Zuständigkeiten
zu berücksichtigen: Kreis- und Gemeindeverwaltungen, Betreiber mit signifikanten 

Einzelrisiko, Versorgungsbetriebe
umfasst: Hochwasserflächenmanagement, Technischer Hochwasserschutz, 

Hochwasservorsorge, Hochwasserbewältigung (Risikomanagement)

Maßnahmepläne
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Gefahrenanalyse bei HQhäufig, mittel, selten (HWGK)
Beschreibung dargestellter Szenarien
Identifizierung von Gefahrenpunkten

Maßnahmepläne



Abschlusskonferenz  I Mühlberg  I  8.11.2012  I  Marko Oelze

Risikoanalyse bei HQhäufig, mittel, selten (HWRK)
Bewertung vorhandener Anlagen und Maßnahmen
Zustand & Eignung der vorhandenen HWS-Anlagen und weiterer Maßnahmen des HWRM
Analyse des bestehenden Schutzgrades
Ermittlung direkt erfassbarer (tangibler) Schäden im Ist- Zustand
Beschreibung weiterer potentieller Schäden
indirekte & sekundäre Schäden

Maßnahmepläne
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Risikobewertung
Bestimmung eines jährlichen Schadenserwartungswertes für Ist- und 
späteren Planungszustand für Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, abgeleitet von 
SP HQhäufig, mittel, selten

Bewertung der Kostenwirksamkeit bzw. Effizienz von HWS-Maßnahmen
über Informationen zu potentiell im Hochwasserfall auftretenden Schäden 
an: Bauwerken, wawi Anlagen, ausgebauten Gewässerstrecken und 
Hochwasserschutzanlagen

Maßnahmepläne
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Definition von angemessenen Zielen

Artikel 7 Abs. 2 HWRM-RL: 
Festlegung angemessener Ziele für Management von HW-Risiken im Risikogebiet
Ziel: Verringerung potentieller hochwasserbedingter nachteiliger Folgen für die 

menschliche Gesundheit, Umwelt, Kulturerbe und wirtschaftliche Tätigkeiten

Schwerpunkt: nichtbauliche Maßnahmen der Hochwasservorsorge und /oder 
Verminderung der Hochwasserwahrscheinlichkeit

Umsetzung:
Schritt 1: Ansprache der Akteure, die für Maßnahmen der Risikominderung bei den 

Schutzgütern zuständig sind (z.B. HW-Vorsorge/Objektschutz)
Schritt 2: Analyse der nicht-strukturellen Maßnahmen der Hochwasservorsorge (z.B. 

Vorhersage- und Warnsysteme) und „Analyse“ des bestehenden 
Hochwasserschutzsystems (technische Anlagen) 

Ergebnis: Arbeitsziele als Ausgangspunkt für die weitere Bearbeitung des HWRMP

Maßnahmepläne
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Entwickeln  von potentiell möglichen Maßnahmen
Ausgehend von einem umfassenden Maßnahmekatalog
den Rahmenbedingungen im Einzugsgebiet und 
der Wirksamkeit 

werden Maßnahmen für die einzelnen Risikobereiche vorgeschlagen

Maßnahmepläne
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Entwicklung geeigneter Maßnahmenvarianten
Kombination von Maßnahmen zu mind. 3 Maßnahmevarianten (Risikomanagement)

Maßnahmepläne



Abschlusskonferenz  I Mühlberg  I  8.11.2012  I  Marko Oelze

Bewertung der Maßnahmenvarianten
technisch
Wirkung der HW-Schutzmaßnahme auf Abflussverhältnisse bzw. Hochwasserschutz
Wirkungsnachweise von Maßnahmen
ökonomisch 
Kosten- Nutzen Analyse
Vergleich der Investitions-, Unterhaltungs- und Instandsetzungskosten der 
Maßnahmen mit möglichen Nutzen
Nutzen= Gegenüberstellung Schadenserwartungswert im Plan- und Ist- Zustand
ökologisch
positive & negative Auswirkungen auf Schutzgüter � erfolgt in SUP

Maßnahmepläne
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Vorzugsvariante
Bewertung der Varianten führt zu einer Vorzugsvariante
dafür werden Maßnahmekarten Steckbriefe erstellt

Maßnahmepläne
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Stand der Bearbeitung geplante Fertigstellung
Stepenitz 12/13
Elbe LK Prignitz 10/15
Ucker 06/14
Havel 12/15
Oder 11/15
Spree 12/15
Lausitzer Neiße 07/15
Schwarze Elster 05/14
Elbe LK Elbe-Elster 12/12

Maßnahmepläne



Fragen? Sprechen Sie uns an!
Vielen Dank für Ihr Interesse!

Marko.Oelze@lugv.brandenburg.de

Foto: Frank Trosien 2010
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